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Telegramme
Berlin 23 April Der Bundesrath trat am 22

d M unter dem Vorsitze des Staatsministers Hofmann zu
einer Plenarsitzung zusammen Der Vorsitzende machte
Mittheilung von verschiedenen Schreiben des Präsidenten
des Reichstags über Beschlüsse des Letzteren Diesen Be
schlüssen wurde theils zugestimmt theils wurden sie dem
Reichskanzler oder den zuständigen Ausschüssen überwiesen
Letzteres geschah serner bezüglich der Vorlagen betreffend
s die Fürsorge für die Wittwen und Waisen der Reichs
beamten K die Besteuerung der zum Militärdienst nicht
herangezogenen Wehrpflichtigen e die Bezeichnung des
Raumgehalts der Gefäße in welchen Flüssigkeiten zum
Verkauf gestellt werden ä die Einverleibung der Stadt
und eines Theiles der hamburgischen Vorstadt St Paulh
in das Zollgebiet Ein Antrag Hamburgs betreffend die
Erledigung gewisser Streitigkeiten zwischen Senat und
Bürgerschaft durch das Reichsgericht wurde ebenfalls dem
betreffenden Ausschuß überwiesen Das Gleiche geschah mit
den abändernden Beschlüssen welche der elsaß lothringische
Landesausschuß zu verschiedenen ihm vorgelegten Gesetzent

würfen gefaßt hat Es folgte eine Mittheilung wegen
Verlängerung des Handelsvertrages mit Belgien Hierauf
wurde dem Antrage Preußens eine Revision und Umarbei
tung der Geschäftsordnung vom 27 Februar 1871 zu be
schließen die Zustimmung ertheilt und wurden die von den
dazu bestellten Referenten ausgearbeiteten Revisionsvor
schläge in erster Lesung mit wenig Aenderungen ange
nommen
l Fraustadt 23 April Nach amtlicher Feststellung
wurden bei der hier stattgehabten anderweiten Wahl eines

Reichstagsabgeordneten im Ganzen 9063 Stimmen abge
geben Hiervon erhielten Unterstaatssekretär v Puttkamer
in Straßburg 4720 dessen Gegenkandidat Ch I Cremer
in Berlin Centrum 4331 der erstere ist sonach wieder
gewählt

Pest 23 April Nach einer Mittheilung des Pester
Lloyd hat sich Ordody zur Uebernahme des Postens als
Minister sür öffentliche Arbeiten und Kommunikationen bereit
erklärt Der diesbezügliche Vorschlag des Ministerpräsidenten

Tisza wird dem Kaiser in den allernächsten Tagen unter
breitet werden

Petersburg 23 April Das offiziöse Journal de
St Petersbourg kritistrt das neulich auch von uns auszugs
weise citirte Buch Petersburg und Berlin/ Es erklärt
dasselbe für einen Beitrag zu den politischen Skandalen bei
welchem diesmal Verfasser wie Verleger ihre Zeit verpaßt
hätten Was finden wir in diesem Buche Eine Art von
Bilanz mit dem Ziel das deutsche Volk glauben zu machen
daß es stets im Dienste der russischen Politik gestanden
ohne jemals selbst daraus Nutzen zu ziehen Die Ausfüh
rungen dieser Behauptungen wenden sich aber gegen den
Verfasser Das ganze Raisonnement läuft auf Schlüsse
hinaus deren absolute Widersprüche der Verfasser nicht
einmal bemerkt so sehr hat sein Haß ihn blind gemacht
Der Verfasser versucht seit langem Rußland in den Augen
des Auslandes speziell Deutschlands zu diskreditiren
Einigen Symptomen zufolge glaubte er die Zeit seines
Triumphes sei gekommen und dachte Deutschland und Ruß
land würden bald von Grund aus entzweit sein Nachdem
der Versasser lange im Hintergrund geblieben wollte er
auch einmal auf der Höhe des Ruhms stehen und sein
Buch als Mauerbrecher benutzen um an dem Zerstörungs
werk welches er bereits im Gange glaubte persönlich mit
zuwirken c Der Verfasser ist nun gebührend gestraft
weil die neuesten Ereignisse seinem strafwürdigen Versuch
ein grausames Dementi entgegengestellt haben Von der
öffentlichen Meinung sei er zu verdammen wie neue Händ
ler welche in Annoncen unter großem Namen erbärmliche

Produkte seilbieten B THaag 23 April Die zweite Kammer hat das Ge
setz über Abänderung der Zuckersteuer mit 54 gegen 12
Stimmen genehmigt Durch dasselbe wird u A bestimmt
daß zur Verhütung von Mißbräuchen in solchen Fällen wo
die Farbe des Zuckers zu Zweifeln Veranlassung giebt eine
Prüfung der Beschaffenheit des Zuckers nach einer noch nä
her zu bestimmenden Methode eintreten soll

Parts 23 April Deputirtenkammer Der Deputirte
Paul Bert radikal beantragt die Verpflichtung zur Leistung
eines mindestens einjährigen aktiven Militärdienstes auf künf
tige Religionsdiener und Lehrer auszudehnen Der Antrag
wird von mehreren Seiten bekämpft weil er den Bestim
mungen des Konkordates zuwiderlaufe Die Kammer be
schloß die Dringlichkeit und verwies den Antrag an eine
besondere Kommission

London 23 April Ein Telegramm der Times
aus Kabul vom heutigen Tage meldet Die Avant Garde
der unter dem General Stewart stehenden Division ist am
20 d in Ghuzni eingerückt An demselben Tage unter
nahm eine afghanische Abtheilung von verschiedenen Stämmen

in der Stärke von 15 000 Mann einen Angriff auf den
General Stewart wurde aber mit Verlust von etwa 1000
Todten zerstreut Der Verlust der englischen Truppen be
trug 17 Todte und 115 Verwundete

Lord Granville und Lord Hartington begaben sich
heute zur Königin und unmittelbar nach ihrer Rückkehr von
Windsor zu Gladstone mit welchem sie zur Zeit noch kon
seriren Wie es heißt würde Gladstone noch heute Abend
von der Königin in einer Audienz empfangen werden

London 23 April Nach längerer Konferenz mit
Granville und Gladstone kehrt Hartington heute nach Wind
sor zur Königin zurück um abzulehnen und Gladstone vor
zuschlagen denn daß dieser allein nach dem Resultat der
Wahlen Premier sein könne gestehen alle Journale zu
wenngleich in verschiedener Absicht Die Times sagt eine
liberale Regierung ohne Gladstone wäre undenkbar und
weder Parlament noch Land würde dieselbe für kräftig hal
ten Der Standard wiederholt sein gestriges Urtheil und
vergleicht die Liberalen mit dem russischen Dreigespann dessen

unruhigstes Pferd in der Mitte befindlich ist Die Daily
News begreift nicht daß die Königin überhaupt nicht so
gleich Gladstone kommen ließ B T

Ueber einen aus New Iork hierher gemeldeten
Brand des Gebäudes in welchem ein Wohlthätigkeits Bazar
abgehalten wurde erfährt man daß drei Damen dabei ums
Leben kamen und achtzehn Personen verwundet wurden Der
Einsturz des Saales geschah während des Tanzes Die zur
Ausschmückung des Saales hergeliehenen Gemälde im Werthe
von 150000 Dollars sind fast ganz zerstört B T

Parlamentarische Nachrichten
Reichstag

Berlin 23 April In der heutigen Plenarsitzung
wurde an Stelle des ausgeschiedenen Dr Klügmann zum
Schriftführer der Abg Dr Buhl per Akklamation gewählt
Bei Fortsetzung der ersten Berathung der Samoavorlage er
hielt für dieselbe der Abg Mosle das Wort welcher sich
namentlich deshalb sür besonders legitimirt erachtet in dieser
Frage ein Urtheil abgeben zu können weil er von 1848 bis
1861 in den Tropen gelebt hat Er sei auch überzeugt daß
Tausende und aber Tausende von Deutschen welche in den
Tropen leben mit ihm dieser Vorlage zujubelten Zweck
der Vorlage sei nicht wie der Abg Bamberger behaupte
ein banquerottes Haus zu stützen sondern das Gute zu er
halten was das Haus Godeffroy geschaffen Die Tendenz
der Vorlage verfolge keinen anderen Zweck als den welcher
auch mit der Hinsendung von Kriegsschiffen Errichtung von
Konsulaten c zum Schutz des deutschen Handels geschehe

Abg Meier Bremen spricht sich aus eigener Kenntniß
der bezüglichen wirtschaftlichen und Handelsverhältnisse ge

Die Rache einer Aran
fMach dem Englischen von Elisa Modrach

Fortsetzung

Zehntes Kapitel
Lord Arleigh ging nicht wie er zuerst beabsichtigte

nach Beechgrove Er fand so viele alte Freunde und gesel
lige Beziehungen in London daß er es nicht verlassen
mochte Inzwischen machte er aber einige kleine Entdeckun
gen die ihn unangenehm berührten Er sah wie man ihn
allgemein als in gewisser Weise zu Miß L Estrange gehö
rig betrachtete Wie sehr sie auch umringt sein mochte
so wie er das Zimmer betrat wich Einer nach dem Andern
von ihr bis er ihr allein gegenüber stand Zuerst hielt
er das für Zufall überzeugte sich aber bald genug daß es
absichtlich geschah

Miß L Estrange selbst schien außer ihm nichts zu hören
und zu sehen Wenn Jemand ein huldvolles Lächeln auf
ihre schönen Lippen zaubern wollte so brauchte er nur Lord
Arleigh den Platz neben ihr einzuräumen sehnte sich Einer
nach einem freundlichen Wort oder nach einem Blick aus
den schönen Augen so bedürfte es nur einer anerkennenden
Aeußerung über Lord Arleigh Alles das bemerkte allmäh
lich Jeder Lord Arleigh war der Letzte dem es ausfiel
Es wurde ihm erst ganz spät klar Auch daß Philippa ihn
gewissermaßen als ihr Eigenthum betrachtete entdeckte er
erst später Sie sah es als eine abgemachte Sache an
daß er täglich mit ihr reiten täglich bei ihr frühstücken
oder zu Mittag speisen mußte daß er sie aus die Bälle
und ins Theater begleitete Wenn er dann und wann eine
andere Verabredung vorschützte pflegte sie ihn mit einer
Art kindlichen Erstaunens zu betrachten und zu sagen
Sie können unmöglich so gegründete Ansprüche als ich

an Dich haben Norman
Dann wurde er verlegen und wußte nicht was er er

widern sollte es war ja wahr daß Niemand ein so gegrün
detes Anrecht an ihn hatte es schien ihm von seiner Mutter
übertragen zu sein

Die Augen wurden ihm aber eines Tages noch weiter
geöffnet als sich eine vornehme und zahlreiche Gesellschaft

zu einem Gartenfeste bei Lady Dalton versammelt hatte
Philippa war wie immer die Krone des Festes als sie in
ihrem rosa und weißen Kleide erschien Sie war von Be
wunderern umringt Lord Arleigh stand mit mehreren
Herren unter einer großen weitverzweigten Birke

Wie schön ist diese Miß L Estrange sagte ein Sir
Alfred Murtindale

Ich werde bei ihrem Anblick immer an die Belagerung
von Troja erinnert und halte es für ein Glück sür die
Menschheit daß es wenig solcher Frauen giebt

Wenn es je eine Motte in Menschengestalt gab, be
merkte ein Anderer so ist es der unselige Herzog von
Mornton Ich habe in meinen Leben manche hoffnungs
lose Liebe gesehen aber keine so völlig hoffnungslos als die
seine

Lord Arleigh lachte Sie waren Alle eng befreundet
Der Herzog von Mornton ist mein intimer Freund,

sagte er Ich will von Herzen wünschen daß er vor dem
schließlichen Ende der Motte wenigstens bewahrt bleibt und
daß Miß L Estrange sich seiner erbarmt

Er sah wie die drei Herren voller Erstaunen zu ihm
aufsahen

Meinen Sie damit, fragte Sir Alfred daß Sie
hoffen Miß L Estrange wird den Herzog heirathen

Ich wüßte nicht was sie Gescheidteres thun könnte,
erwiderte Lord Arleigh

Sie sind derjenige Mensch in London von dem ich
diese Aeußerung am wenigsten erwartet hätte, sagte Sir
Alfred ruhig

Meinen Sie und darf ich fragen weshalb
Gewiß wenn Sie mich im Voraus von der unwill

kürlichen Unbescheidenheit die meine Antwort enthalten muß
freisprechen wollen Ich wiederhole Ihnen daß Sie der
letzte Mensch in London sind von dem ich diese Aeußerung
erwartet hätte und zwar aus dem einfachen Grunde daß
alle Welt annimmt daß Sie selbst Miß L Estrange heira
then werden

Lord Arleigh wurde dunkelroth
Dann treibt alle Welt, wie Sie sich ausdrücken

sir Alfred ein unverantwortliches Spiel mit dem Namen

eines reizenden Mädchens Miß L Estrange und ich waren
als Kinder viel zusammen unsere Mütter waren ent
fernte Verwandte und wir sind jetzt die wärmsten
Freunde

Es thut mir leid wenn meine Worte Sie verletzt
haben, sagte Sir Alfred Mir schien die Sache so klar
wie die Mittagssonne und Jedermann in London ist davon
überzeugt

Dann treiben die Leute mit dem Namen der Dame
einen unverantwortlichen Mißbrauch, sagte Lord Arleigh

Einer der Herren machte die etwas höhnische Bemer
kung daß Miß L Estrange die Sache vielleicht gar nicht als
einen Mißbrauch ihres Namens ansehen würde Ein Blick
aus Lord Arleighs dunklen Augen brachte ihn zum Schweigen

Einige Minuten später traf Lord Arleigh auch die
Herzogin von Ahtoun und Philippa die unter einer großen
Akazie saßen Kapitain Grescham ein großer Liebling der
vornehmen Gesellschaft stand neben Philippa Die Herzogin
machte mit einer sehr graziösen einladenden Bewegung für
Lord Arleigh an ihrer Seite Platz Der galante Kapitain
fand nicht oft Gelegenheit der herrschenden Schönheit seine
Huldigung darzubringen nun er sie aber einmal gefunden
hatte war er entschlossen sie auch trotz fünfzig Lord Ar
leighs auszunutzen Während die Herzogin sich also mit dem
Neuhinzugekommenen unterhielt fuhr er unbeirrt in seinem
Gespräch mit Miß L Estrange fort

Kür diese gab es aber auf Erden nur eine Musik und
das war der melodische Klang von Lord Arleighs Stimme
Die konnte durch nichts in der Welt übertönt werden Ein
Musikchor spielte der Kapitain schwatzte die Herzogin unter
hielt sich in ihrer heiteren lebendigen Weise durch das Alles
hindurch hörte Philippa aber klar und deutlich jedes Wort
das über Lord Arleighs Lippen kam ohne daß er natürlich
eine Ahnung davon hatte Er glaubte daß sie wirklich
wie es den Anschein hatte der Unterhaltung des Kapitains
lauschte

Ich habe eine angenehme Neuigkeit in Bezug auf Sie
gehört Lord Arleigh, sagte die Herzogin Ich bin ge
spannt ob ich gratuliren darf

Wozu denn Ich bin mir durchaus nicht bewußt daß
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gen die Vorlage aus zumal es in seinem Berufe liege
solche Verhältnisse beurtheilen zu können Bon den Grün
den die für den Entwurf geltend gemacht würden Wahrung
der deutschen Interessen Vermeidung der Eventualität einer
englischen Besitznahme dieser Unternehmungen auch wohl die
Absicht die Förderung von Handel und Schifffahrt durch
den Herrn Reichskanzler zu dokumeutiren hält er keinen
für stichhaltig so gern er das letztere Bestreben dankend
anerkenne Ein politisches Interesse hätten die Samoainseln
nur wegen der sicheren Hafenanlage die Vorlage aber habe
gar keine politische Bedeutung

Der Regierungskommissar geh Legationsrath v Kusserow
wies zunächst nach daß der Vorwurs mangelnder Informa
tion welcher der Regierung seitens der Gegner der Vorlage
gemacht der Begründung durchaus entbehre Dem einen
Agenten auf den sich Vorredner besonders gestützt ständen
Hunderte von Zeugnissen von in der Südsee etablirten Kauf
leuten und Konsuln entgegen Betreffs der kommerziellen
Bedeutung des auf soliden Grundlagen basirten Unterneh
mens müsse er vor Allem betonen daß es sich hier um ein
vollständig neues Unternehmen handle daher Alles das
thatsächlich gar nicht in Betracht kommen könne was gegen
das Haus Godessroy gellend gemacht sei Der Herr Kom
missarius beleuchtete dann des Näheren die Bedeutung des
deutschen Handels in den Südsee Jnseln der durch die stei
gende Bodenkultur zu beleben sei Ganz besonders sei die
große Bedeutung von Tonga und Samoa anerkannt wie
sich denn auch auf diese Erkenntniß die bisherige vom Reichs
tage unterstützte Politik der Reichsregierung gestützt habe
Dieser Politik würde aber die thatsächliche Unterlage ent
zogen wenn der von der Regierung vorgeschlagene Weg
nicht eingeschlagen werde Der Einwand daß die Reichs
unterstützung verschiedenen Privatunternehmern schädlich sein
würde sei nicht stichhaltig in jedem Falle aber bleibe die
Hauptsache daß die Vorlage Vortheile bringe welche der
deutschen Nation in ihrer Gesammtheit zu Gute kommen
Seit seiner Wiedererstehung habe das Reich es für seine po
litische Pflicht gehalten in den noch neutralen Gebieten der
Erde den deutschen Reichsangehörigen die Gleichberechtigung
mit den Angehörigen anderer Nationen zu sichern Es handle
sich mit dieser Vorlage darum auch nicht um eine verein
zelte Aktion die auch unterbleiben könnte sondern um die
Befolgung eines seit 10 Jahren befolgten Prinzips Die
Ablehnung der Vorlage würde eine nothwendige Lähmung
dieser Politik sein und das deutsche Ansehen in der Südsee
namentlich aber in Australien schwer schädigen Er bittet
also die Vorlage mit Wohlwollen zu prüfen

Abg Staudy führte aus daß trotz einzelner auch bei
ihm noch bestehender Bedenken es besonders zwei Gründe
seien welche für die Annahme der Vorlage entscheiden
müßten Erstens sei dieselbe eine Konsequenz der bisher
befolgten von dem Reichstage gebilligten Politik der Reichs
regicruug zweitens hätten wir eine sehr günstige Handels
position auf Samoa Die Deutschen im Auslande würden
es gar nicht verstehen wenn wir diese Besitzungen in andere
Hände übergehen lassen wollten Die Bedenken wegen der von
Privaten etwa zu schaffenden Konkurrenz schwänden wenn
man sich die Eventualität vorstelle daß die Besitzungen von
englischem Kapital erworben würden Die finanziellen Opfer
aber fielen im Vergleich mit den großen Zielen welche mit
der Vorlage erstrebt würden nicht sehr ins Gewicht Eine
größere Anzahl seiner politischen Freunde sei der Ueberzeu
gung daß die Vorlage nationaler Auffassung entspreche und
unserem Handel förderlich sei Deshalb bittet er um An
nahme der Vorlage die indeß zur genauen Prüfung des
Materials in eine Kommission von 14 Mitgliedern zu über
weisen sei

Bamberger griff die Vorlage nochmals heftig an Da

aber der Abg v Benda in Anerkennung der von der Re
gierung entwickelten wirthschaftlichen und politischen Gründe
die Zustimmung der großen Mehrheit der nationalliberalen
Partei in Aussicht stellte so darf die Annahme der Vorlage
als ziemlich gesichert gelten Es wurde von keiner Seite
Verweisung an eine Kommission gewünscht Morgen wird
die Münzgesetznovelle berathen

Berlin 23 April
Wie heute in Reichstagskreisen erzählt wurde legt

der Reichskanzler großen Werth darauf sowohl den Reichs
stempelgesetzentwurf als auch die Vorlage über die Wehr
steuer noch in dieser Session erledigt zu sehen Die Wehr
steuer findet wenig Anklang es ist nicht anzunehmen daß
sie Gesetz werden wird

Thüringisch Sächsischer
Geschichts und Alterthums Verein

Von der durch den Sekretär der Gesellschaft Herrn
Professor Opel herausgegebenen Zeitschrift des Vereins

Neue Mittheilungen ist so eben in Kommission bei
Herrn Ed Anton 1880 das erste Heft des 15 Bandes
ausgegeben worden Dasselbe enthält einerseits die offiziellen
Berichte über die 5 am 31 März 1879 zu Erfurt und
die 6 am 13 März 1880 zu Merseburg abgehaltene
Sitzung der historischen Kommission der Provinz
Sachsen Ferner durch ven Kassirer des Vereins Herrn
Univers Kassen Kontroleur L Boltze zusammengestellt die
Uebersicht des Personalbestandes des Vereins am 1 Sep
tember 1879 und den Vermögens Nachweis wie er sich am
31 März 1879 stellte

Das neue Heft bringt eine ganze Reihe von urkund
lichen Mittheilungen und wissenschaftlichen Aufsätzen Von
speziellem Interesse für die ältere Hallische Stadtgeschichte
sind Nr II ein Beitrag zur Geschichte des neuen nämlich
des durch Kardinal Albrecht gegründeten Stiftes zu Halle
1519 1541 von Paul Wolters und Nr V Chronikalische
Aufzeichnungen zur Geschichte der Stadt Halle von 1464
bis 1512 von Dr Wachter in Breslau Der erste Auf
satz giebt nach einer Einleitung über die Geschichte des
Stiftes aus dem 1532 geschriebenen zu Bamberg als Hand
schrift befindlichen Li sviariuni dieser Kirche die Memo
iren einer Anzahl in jener Zeit verstorbener Hallenser die
Verordnungen über die Feier dieser Gedächtnisse die Ver
ordnung über die Aufstellung der Heiligthümer in der
Stifskirche und die Vorschriften über deren Ausschmückung
Der zweite Aufsatz giebt aus einer handschriftlichen von
Dreyhaupt wahrscheinlich benutzten großen Handschrift die jetzt
in Magdeburg sich befindet eine bedeutende Anzahl sehr
wichtiger historischer Nachrichten über Halle freilich sind die
für Halle so wichtigen Jahre 1479 bis 1487 nicht berührt

Unter dem Titel LergMes sxuris, behandelt Herr
Staatsarchivar G A v Mülverstedt unter mehrfachen
Hinblicken auf die ältere thüringisch sächsische Spezialgeschichte
die jHeraldik der natürlichen Söhne von Mitgliedern des
hohen deutschen Adels Als wesentliches Ergebniß der Un
tersuchung stellt sich heraus daß die Behelmung von Wap
penthieren insbesondere von Löwen nimmermehr als
Zeichen der Herkunft aus nicht standesmäßiger Ehe gelten
kann und gegolten hat Als ein allgemein gebräuchliches
Zeichen und Symbol der Minderung eines Wappens stellt
sich aber der Schrägbalken und insbesondere der Schräg
linksbalken dar für gewöhnlich nur als Zeichen der jüngern
Geburt der Linienabzweigung u f w dann aber auch nach
gewiesener Maßen als ein Zeichen illegitimer Abkunft
Herr Professor Witschel in Eisenach sucht in einem Aufsatz
über den Namen dieser Stadt der urkundlich zuerst 1144
auftritt und im Neuhochdeutschen anstatt des alten Jsenach

ursprünglich die stat ze Jsenache eigentlich Eisenbach
lauten würde zu erweisen daß der alte Name einen Eisbach ein
schnell gesrierenddes Gewässer bedeute Die alte Stadt habe
ihren Namen von der Lage an der Hörsel im Gegensatz zu
dem durch warme Quellen gespeisten so gut wie niemals
zufrierenden Parallelflüßchen Nesse Der Lehrer Herr
Clemens Menzel in Sangerhausen giebt die Geschichte
des dortigen Augustinerklosters welches durch die Einwirkun
gen der Reformation innerlich durch den thüringischen
Bauernkrieg äußerlich erschüttert nach 320jährigem Bestand

i I 1539 zu bestehen aufhörte Herr Kreisgerichtsrath
a D Rothe verfolgt die Schicksale der meistens im
östlichen Theile des Zeitzer Kreises belegeuen, älteren
Dörfer bei Zeitz welche theils durch die thüringischen Fehden
seit dem 13 Jahrhundert theils durch die Verwüstungen der
Hussiten und des dreißigjährigen Krieges ihren Untergang
gefunden haben Ferner geben Herr Professor Schum
verschiedene von ihm neu gefundene historische Urkunden
zur Geschichte Erfurts und Herr Professor Opel das Pri
vilegium des Rathes von Merseburg vom Jahre 1560
Endlich berichtet Herr vr Größler in Eisleben über die
Ergebnisse einer Ausgrabung bei Rothenschirmbach im Quer
surter Kreise

Wetterbericht vom 23 April 188
8 Uhr Morgens

Stationen

Aberdeen

Kopenhagen
Stockholm
Haparanda
St Petersburg
Moskau
Cork
Brest
Helder
Sylt
Hamburg
Swinemitnde
Neusahrwasser
Memel

Barometer aus
0Gr u d

Meeressp red
in Millimeter

755,9
758 7
756,2
741 8
757,6
763,6
764 5

765,2
760 6
759 4
759,6
758,1
759 5
759,8

Wind Wetter

Tempera
tur in Ä
5 C
4 R

Paris
Karlsruhe
Wiesbaden
Kassel
München
Leipzig
Berlin
Wien
BreSlau

763,9
761,6
762,2
759 0
761,5
759,9
759 1
760 2
760,5

U leicht
leicht

mäßig
85V mäßig
8 still
3 still
NVV schwach
M0, leicht
V8U still

A8VV still
80 still
still
8 leicht
880 schwach
NW leicht

leicht

8 still
80 still
still

880 still
8 still
8 V, still
880 still

heiter
bedeckt

bedeckt

bedeckt

wolkenlos
bedeckt

heitert
heiter
halb bed
bedeckt

wolkig
wolkig
bedeckt

bedeckt

halb bed
Regen
bedeckt

wolkig

wolkenlos
wolkig
wolkig
heiter
heiter

10,0
9,4
9,0
2,8
7 7
2,4

9 4
7,4
9 0
9 1

12,5
11,4
15 0
12 1

8 0
11,5
12 8
10,5
12,0
14 9
14,4
12,8
15,0

i See ruhig 2 Seegang leicht Seegang leicht Staub
regen 5 Schwacher Thau Früh Nebel See ruhig Gestern
Abend Gewitter

Anmerkung Die Stationen sind in drei Gruppen geordnet
1 Nord Europa 2 Kllstenzone von Irland bis Ostpreußen 3 Mittel
Europa südlich dieser Küstenzone Innerhalb jeder Gruppe ist die
Reihenfolge von West nach Ost eingehalten

Uebersicht der Witterung
Während sich das gestern erwähnte Depressionsgebiet langsam

nach Lappland weiter bewegt entstanden an seiner Südseite flache
Theilminima welche einerseits das nach der allgemeinen Entwicke
lung der Lustdruck Phänomens wahrscheinliche Auftreten einer starken
südwestlichen Luftströmung an der deutschen Küste verhinderten
andererseits im größeren Theile Westeuropas mäßige Regenfälle
stellenweise auch Gewitter zur Folge hatten Am heutigen Morgen
herrscht trübes Wetter mit Niederschlägen ans einem langen Streifen
welcher sich von Norwegen über die Helgoländer Bucht und das
Mittelrheingebiet bis zum südwestlichen Frankreich erstreckt Die
Temperatur hat sich nur wenig verändert Nizza Nordost still
halb bedeckt plus 17,5 Grad

lR A Deutsche Seewarte
etwas Interessantes in Bezug auf mich zu berichten wäre,
äußerte er wenigstens keinesfalls etwas das zu einem
Glückwunsche Anlaß gäbe

Sie sind zu bescheiden, sagte die Herzogin ich habe
doch als ganz bestimmt erzählen hören daß Sie im Begriff
stehen sich zu vermählen

Ich kann darauf nur betheuern daß ich nichts davon
weiß, versetzte er

Die Herzogin nahm ihren Sonnenschirm zurück und sah
ihn prüfend an Verzeihen Sie mir, fuhr sie fort und
halten Sie es nicht für leere Neugierde wenn ich Ihnen
die Frage vorlege Ist ernstlich nichts Wahres an dem
Gerücht

Durchaus nichts, versetzte er Ich habe ebenso
wenig die Absicht mich zu verheirathen als mich in diesem
Augenblick nach dem Cap einzuschiffen

Wie seltsam, sagte die Herzogin nachdenklich und
ich erfuhr die Nachricht aus einer so zuverlässigen Quelle

Es kann auf diesen Punkt kaum eine bessere Quelle
geben, erwiderte Lord Arleigh lachend als mich selbst

Nein davon bin ich überzeugt Nun aber einmal das
Eis gebrochen ist Lord Arleigh möchte ich Sie als alte
Freundin fragen warum heirathen Sie denn eigentlich nicht

Einfach darum weil ich an s Heirathen und an eine
Liebe die zur Heirath führt noch niemals gedacht habe,
erwiderte er leicht hin

Dann ist es aber Zeit daß Sie damit beginnen be
merkte die Herzogin ich habe die Ansicht daß ein Mann
so lange er unverheirathet ist der Welt wenig nützt, dann
setzte sie hinzu Entschieden schwebt Ihnen doch irgend ein
weibliches Ideal vor

Lord Arleigh erröthete
Ja, stimmte er bei ich habe mir theils aus Dich

tungen die ich las theils aus Bildern die ich sah ein
Ideal geschaffen ein Ideal vollendeter Grazie und Lieb
lichkeit und Reinheit Wenn ich dieses Ideal verkörpert
finde ist diese Schicksalsfrage für mich gelöst

So ist Ihnen die Frau die Sie zur Gattin wählen
würden noch nicht begegnet fuhr die Herzogin fort

Nein, antwortete er mit vollkommenem Ernst so

seltsam es klingen mag obgleich ich die schönsten und edel
sten Frauengestalten zu sehen Gelegenheit hatte fand ich mein
Ideal noch immer nicht unter ihnen

Die Unterhaltung wurde durch eine plötzliche Bewegung
unterbrochen die Blumen die Philipp in der Hand
gehalten hatte waren zu Boden gefallen

Elftes Kapitel
Kapitän Grefcham bückte sich um die Blumen die

Miß L Estrange aus der Hand gefallen waren wieder auf
zuheben

Nicht doch, sagte sie bemühen Sie sich nicht darum
Eine frische Blume ist sehr schön Eine Blume die einmal
im Staube gelegen hat ist ihres Reizes beraubt

Die klare Stimme verrieth keine Spur von Bewegung
sie war voll und melodisch Philipp L Estrange vernahm
im hellsten Sonnenschein sitzend die Worte die für sie eine
Todesbotschaft waren und zuckte nicht

Bis jetzt bin ich meinem Ideal noch nicht begegnet,
hatte Lord Arleigh gesagt

Kapitän Grescham hob einige der herabgefallenen Blu
men vom Boden auf

Eine welke Blume aus ihrer Hand Miß L Estrange,
betheuerte er wiegt einen ganzen Garten voll frisch blühen
der Blumen von irgend Jemand anderem auf

Sie lachte wieder so hell und klangvoll als käme das
Lachen aus einem beglückten Herzen dann blickte sie sich um
Die Herzogin von Aytoun war noch in sehr eifriger Unter
haltung mit Lord Arleigh begriffen Miß L Estrange wen
dete sich zu Kapitän Grescham

Es sollen hier irgendwo, sagte sie sehr schöne weiße
Hyacinthen sein sie sind meine Lieblingsblumen Wollen
wir sie aufsuchen Er war nur allzu glücklich über den
Vorschlag Sie sagte der Herzogin lächelnd Lebewohl und
warf Lord Arleigh einen freundlichen Blick zu Weder ihre
Züge noch ihre Stimme verriethen irgend eine Spur von
Schmerz und Qual Sie gingen mit einander fort und
Lord Arleigh hat nie gedacht daß sie seine Bemerkungen
belauscht hätte Später verließ ihn die Herzogin und er
blieb allein unter der tief herabhängenden Birke sitzen Seine

Gedanken waren aber nicht angenehmer Art das allgemein
verbreitete Gerücht von seiner bevorstehenden Vermählung
verstimmte ihn es war weder für ihn noch für Philipp
erwünscht aber wie sollte er dem Gerede ein Ende machen
Auch ein anderer Gedanke tauchte plötzlich noch in ihm auf
War es möglich daß Philipps selbst die allgemeine Ansicht
theilte Er mochte daran nicht glauben und dennoch bewog
ihn mancher kleine Umstand ernster darüber nachzudenken
Jedenfalls bezeigte sie großes Wohlgefallen an seiner Gesell
schaft sie erschien nie so glücklich als in seiner Nähe Sie
war stets bereit jede Gesellschaft jedes beabsichtigte Vergnü
gen um seinetwillen aufzugeben Sie paßte ihre Toilette
nach seinem Geschmacke an sie holte bei allen Dingen seinen
Rath ein und schien ihre Interessen ganz mit den seinen zu
verschmelzen Freilich konnte sich ja das Alles aus ihre alte
Freundschaft basiren und brauchte mit der Liebe gar nichts
zu thun zu haben

War es möglich daß Philipps noch an dem kindischen
Scherz festhielt den sie früher mit einander gemacht hatten
konnte sie sich oder ihn noch durch ein thörichtes Band ge
fesselt halten das längst vergessen sein sollte War es
denkbar daß sie sich als seine Verlobte betrachtete Der
bloße Gedanke schien ihm unsinnig er konnte das nicht
glauben Und dennoch machten ihn manche unscheinbare
Wahrnehmungen für die er keine reckte Erklärung fand
unruhig und unsicher War es faßlich daß sie die schönste
und sicherlich die gesuchteste Dame Londons ihn so liebte
daß sie ihn durch ein so schwaches Band wie dieser Kinder
scherz es war zu fesseln gedachte

Er schalt sich selbst daß er so etwas zu denken wagte
aber so viel er sich auch bemühte er konnte den Gedanken
nicht los werden Der Verdacht verfolgte ihn und er fühlte
sich unglücklich dadurch Wenn es nun wirklich so war waS
sollte er thun

Er war durch und durch Gentleman Er konnte un
möglich vor das schöne Weib hintreten und sie befragen ob
sie ihn wirklich liebte ob er ihr wirklich theuer sei und ob
sie ihn an dem in Kinderjahren geknüpften Bande zu fesseln
gedächte Das war unmöglich Dazu war er nicht eitel

genug Forts folgt



Nerkinlie
Einen großen Posten der neuesten

empfangen um schnell damit zu räumen zu
morm billigen Preisen FZ

GsZIKSWßGSl
Die Ausführung von Bauarbeiten im Leichenhause des Stadtgottesackers soll im

Submissionswege vergeben werden Reflektanten wollen ihre Offerten bis zum

39 April er Vormittags 11 Uhr
aus dem Stadtbauamte einreichen woselbst die Bedingungen c offen liegen

Halle den 22 April 1880 Der Stadtbaurath
HV SivItKlU

ZM Eine große Parthie rein wollene

IIXKiAiS
nadelfertig zu außergewöhnlich billigen Preisen

bei Zt Leipzigers 1
Für die bevorstehende

Ksisö Lkisok
empfehle billigst

Reisehandbücher Führer
Wegweiser von Lääeker Ne er

Krleden u A
Reisekarten Specialkarten
Reiseliteratur in großer Auswahl

Ml x Poststraße

Z

Saure Gurken
grotze Schlangen in hochfeiner Waare

in Lxhoften bei

Mersevnrg

Zlottvu uuä luseeteu

V Ritt einhalten besonders empfohlen

P6r Iv86et6VMlV6r
u6v1 in Sch 25 n 50 Pfg

besonders gegen Schwaben n Wanzen
wirksam

UmversAl Nottviitiiietut
Wor WWM rWMi
U6I886N u sxan

n s w

Mlume Strohhute
in allen Fa ons zum billigsten Preis

Garnirle Hüte n
lei E Trog Landwehrstraße 6

Hansverkauf
Zum freiwilligen Meistbietenden Wer

lauf des hier alte Promenade 24 be
legenen den Erben der Frau Geheim
riithiu isvlvi gehörige dreistöckigen
herrschaftlichen Wohnhauses mit großem
Arten habe ich Lieitatioustermiu an

den 4 Mai cr Nach
mittags 3 Uhr

ia meinem Geschäftszimmer kl Stein
stratze 4 anberaumt

Die Bedingungen find dort einzn
sehen Besichtigung des Grundstücks
lann Vormittags zwischen 11 und
12 Uhr stattfinden
Halle a S

Der Justizrath

Bruch Bandageu
fowie alle chirurgische Artikel

empfiehlt

t kl Steinstr 9
Carl Ernst bei Trotha

wiener 1iotoAiÄMö tölisr I
CabiHsIIv a/ Kr SS hofwiirtsAnfertigung von wirklich guteu Photographien in allen Größen

netbilder Gruppenbilder Kinderbilder sowie

MWZZAMMHZ schon für I
Sämmtliche Bilder werden sanber retonchirt und solche die nicht gefallen

bereitwilligst zurückgenommen Große Bilder zu entsprechend billigen Preisen bei
künstlerischer Ausführung

Aufnahme täglich von 8 Uhr Morgens bis Abends
Photograph

OiK rvi ÄsieSvrlAK ÄvrHvrrvi I tvr
Zlez vrotto ck

rmä

äsi ZI i I Il s 50 120 pro 1000dki Älzr Lerlw 13
Nit rsis LourMt stslis u visostsn

vorm
k

otlenAesellseliÄkt

ZinAsr uuä möäiuwLzirviL Zxulön
für LodudniÄcIiör unä Ledrisläer

OvI Xi ltli so vis sillsieluk
z p ratv uuä

ZW e Ä WUO r grosse unserer sxriolit bsrsätsr äsou säs Revlains

8edmvkrstrit88 ZI

ü öL0Q2 tor MZöI
uvä

von

Laps I vurioli ew
uilsrreielit in Lon Spielart unä vall rIl ktiAkejt

bei

Nusi Äirsetoi

Ki Z
Das rühmlichst bekannte echte

D in ZsUiarät Aö e nsr selis ÜAstsr

mit Sl mx l il d d Sch lz a I aus dm Sq ch
teln ist zu beziehen s 25 und 50 aus den bekannten Apotheken Zeugnisse
liegen daselbst aus

Obige Schulzmarke schützt vor jeder Nachahmung

kriuig Ledmg 1
Pfd 50 Pf

5 MlbztLMälielierteiiBpeek
k Pfd 59 Pf

empfiehlt

gr Ulrichstr 30

1 Canfeuse
Mahag mit Ripsbezug für 24 H zu ver

rufen Geiststraße 63

5 Kohlen Verkauf
Von heute ab offerireu wir zu Sommerpreisen ab Grube

bei Dieskau
li Zg ss Ws s MStt M mit 5S 4 per Centner

großes Format
vorzüglich fest gepreßt mit Mark 9,25 per Tausend

Halle a/S den 15 April 1880

KrvWer verksvk MZU
Das reichhaltige

der verstorbenen FF M 6Ksns schen Eheleute soll von heute ab
unter dem Einkaufspreis verkauft werden

Ein großer schwarzer langhaariger Leonberger Hnnd
auf den Namen hörend entlaufen Abzeichen etwas
weitze Brnst nnd Schwanzspilze Gegen Belohnung abzugeben
beim 8w l Z MF Magdeburgerstratze 24 I

12 Pf
Geschmack

empfiehlt

gr Ulrichstr 30

Kklut
kPfd

gut im

RMleisch
uug zart frisch a Pfd 20 bis 25 Pf

L u Sauer Portion 20 Pf Bier
10 Pf bei

WZ

WA NRI IÄ tS
m Giebichenstein Stadtgrenze ohne
Anz billig zu verkaufen Auf Wunsch wird
ein kl Bauvorschuß gegeben Adr sub
5243 ku l Zlosse gr Ulrichstr 4 I

Band und Blumen in reicher Auswahl
zu ganz billigen Preisen

Rathhausgasse 19

Durch günstige Einkäufe der neuen Ernte
bin ich in der Lage wirklich fein und rein
chmeckende Caffee s im Preise zu Ä A 120
140 160 170 180 190 und 200 H allen
Confumenten angelegentlichst zu empfehlen

Auf den Cassee das A 120 mache ich
ganz besonders aufmerksam da derselbe sehr
billig rein und kräftig schmeckend ist

MOAssKs
Rannischestratze ZI

Feinste hochrothe Mesfiua Apfelfiuen
das Dtzd 1 50 100 Stück Citronen
5 große Kieler Bücklinge 5 Wall
3 Stralsnnder ä Wall 2 50
frische Kieler Sprotten s M 50 H, Brat
heringe g Dtzv i Gcl6esAal M

50 Alles billigst bei
De uF s s Wittwe

ff landspeck a 48 M
ff Schmal 50 Ps
ff Hamb Schmäh ä 54 Ps

siQsts z ks Ziittsr
Sparbutter Pfd 90 Pfg

in Stücken a 45 n 50 Pfg
für Wiederverkäufer empfiehlt

Domplatz 8
1 Zugbock verkauft Ludwigstr 8
2 Anzüge kleine Statur fast neu sind

billig zu verkaufen Steinweg 12 II
Sophas Matratzen und Möbel ver

kauft sehr billig Klausthorstr 16
Gebrauchtes Velociped f Knaben gesucht

Off mit Preis sub A 47 in der Exp d Bl

WN M WM U
Dieses Grundstück hat 127 fächs Acker

Areal davon circa 80 Acker schönes Feld
27 Acker Wiese der Rest Wald wo minde
stens für 16 000 H 80 I00jähriger Bestand
ist Das lebende und todte Inventar ist im
ausgezeichneten Zustande und wird übergeben
wie es steht und liegt Dieses Grundstück ist
Hypotheken frei und soll für den billigen Preis
von 37 000 LA bei 20000 H Anzahlung so
fort verkauft werden Auch geht das Grund
stück ausgezeichnet zum dismembriren Kauf
liebhaber wollen sich sofort an den Unterzeich
neten wenden Näheres durch

Dahlen i/Sach en
Neue Mützen empfiehlt von 60 an

Martinsgasse 3 im Laden

4 Stück gute eiserne Oesen
zu verkaufen Poststrasze 6 bei

Rechtsanwalt Ott
Schaufenster u Ladenthür mit Rolls

ladeuverfchlutz billig zu verkaufen
gr Ulrichstr 26

WB
DP
Ä t

M



Stroh Filz und Cylinderhüte Mütze Shlipse empfehlen billigst ev 55 Auch werden daselbst Filz und Strohhüte gefärbt und gewaschen

von

Mk
1 vixsiiK

Lreslau
Stettin
Halle a/8

ein
Lvrliil

aris
llamdarA

eu

sröMeu am deutiMn uussr auk 8
Ll6Kaut68t6 eiuKßrietitsttz Atelier uuä
uns äem Ktztzdrtßu kudli um ur utertiKuvA
aller Urteil von d0t0Krapdi6u

Nein Vimn lutiil
bietet die größte Auswahl in

üvttckvv v Ä rÄi vi ikvttS u tv ivt 8 I Kvitv 8pit v dtvitütlitii i und ävl tvi
welche ich zu jedem annehmbaren Preise abgebe

Hvrvivttv OI vrIx V u vi I vii Ivi für jedes AlterMM zu enorm villigen Preisen
M77 WM/ große Ulrichstraßen undM VT GUU T P große Steinstraßen Ecke

Hente Sonntag den 25 April von 3 V Uhr an
Tanzkritnzcheu

Abends 7V Uhr

Mr SW r UC ntr e Person 3V Pfennige

2W 43 M rtt vurzx 2 43

Its romsnz äö M 2
AusschNli und Restmant

äsr

M6ii Lnm6rtzi lF686ll8etiM Noadit aus Lerlm

Wv Wz UOi WW öS WM
k 8eiävl 15 H 5 8eiävl15 tzso vis

Noskitsr Hlostsrlzr
ooal ZV ks

xrämUrt nk äen asstvllmiAen
u

Ä u l vriz r tmit äsr
SlOIeISRAeR

HtÄMwkrMstüolr ZlittaAstiseli kleinen kreisen svivle
rvivkkitltiKv denÄkarte

OsooiioiQ

Alte Promenade 5
und ITS t iranäsr etisn Lrs iisreiZsss11sekg,tt

aus Lvrlill
Sonntag den 25 April a v von früh 9V Uhr an

ZeZe

bei bekannter vorzüglicher Giite der Biere ze ZAUiss

L AMostro Iiöatsr
Heute Sonntag den 25 nnd morgen

Montag den 26 April
Große außergewöhnliche

VorstHlIllvKeii
Aufführung der

Äriginal Geister ad
Gespenster Erscheinnngen

Der rothe Teufel Ein Hexensabbath auf dem Blocksberge Dr Faust s Leben
Thaten und Höllenfahrt Ein Gespensterspn in der Klosterruine von Cremona

Sperrsitz 75 2 Platz 50 H
Billets zu ermäßigten Preisen sind in den Handlungen der Herren Stein

brecher Jasper un d F C Vogel gr Ulrichstraße 4 zu haben Reservirter Platz 1ivo1i Ss rtsii,
Franckenstraße

Empfehle mein
Garteulokal
Kegelbahn
Billard

ff Feldschlößchen u Weißbier e
LtsätZartsv

empfiehlt tiiivr
Wr den redaktionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halls Expedition im Waisenhause Buchdruckerei de Waisenhauses

6V 5 2 Platz 40 4 Anfang 8 Uhr Ka
Nach der Bo rstellnna Zt

hält seinen freundlichen Garten geneigtem Besuch bestens empfohlen

t WWW
Hente Anstich der letzten Sendung eisvauvr Lovkbieis Seidel 15 Pf und

Sonntag den 25 d Mts von Mittags 12 Uhr an
bei günstigem Wetter

MG ivr WU
Sonntag den 25 d Mts

ZLHV Milit ir ßkAnfang des l vrt Nachmittags ZVz Uhr
II Abends 7 UhrHiRtrSv IS I t i i iKv

Heute Sonntag Z r i Anfang 6 Uhr
Empfehle Bockbier von Herrn W Ranchfuß ff Speckkuchen Mittagstisch

iro Woche 3 Kegelbahn Billard zur gefälligen Benutzung

MWliche Vechmmlmg
der Schneider Kürschner und Mützenmacher des Kranken Unterstützungsbundes

Eg Hilfskasse sl i t K i i SV z rit Harz 48 bei Moritz
1 Was die Kasse geleistet hat und was sie noch leistet
2 Genehmigung einer Sterbekasse wo Frauen und NichtMitglieder der Kr K bei

treten können wozu freundlichst einladet
F e ZZtnve

Kindergarten
Karlstraße 3

Den geehrten Eltern zur Nachricht daß sich
oas Gartenlokal Wilhelmstraße 14 befindet u
sich durch reine gesunde Lust schatttge Bäume
und Veranda besonders zum Ausenthalt für
sie Kinder eignet l HV Uu i i

Schülerinnen werden noch in Handarbeiten
angenommen Leipzigerstraße 44 im Laden

Frau Krieger geb Zanke
Ein Primaner wünscht einem bedürftigen

Schüler in Mathematik Privatstunden zu geben
Myeres in der Exped d Bl

196 Sitzung Montag den 26 April
Abends 8 Uhr im Saale des gold Ringes

1 Vortrag des Herrn Pros Dr Hertz
ierg Die Anfänge des Cäsarenthums

2 Kleine Mittheilungen

Stadt Theater
Sonntag den 25 April 1889

18 0M Q Lu86lM6 6a8t89
vom herzoglichen Hoftheater

Der I rsisckÄ
Romant Oper in 4 Akten von C M v Weber

Montag den 26 April 188
19 0M u M86llMv 6a8t8x

Auf vielseitiges Verlangen
zum 2 Male

Das goldene Kreuz
Große Oper in 2 Akten von Brüll

Dienstag den 27 April 1880
K S8SMK i U8 5SS

tt

11

k68wmAti0Q mit Farten
Itüi iK tr si S SO

II

LoncsrlliS iis
Das Tanzkränzchen der Schnhmacher Ge

selten findet nicht Sonntag sondern Mon
tag den 26 d Mts Abends 6 Uhr in obi
gem Lokale statt wozu alle Kollegen um
Freunde crgebenst einladen

die Altgesellen

M
Sonntag von 4 Uhr an Pretsanskegetn

und Speckkuchen sowie ein Gtas ff Lager
Cnlmbacher und Dölluitzer Göse Tisch
gäste werden angenommen Ivreekt

Preßler s Berg
DU Heute Sonnabend kein Concert
Sonntag früh Speckkuchen Matz Mohn
und Kaffeekuchen Bier ff

zeder Art werden angenommen
I liluKv Kuhgasse

Das meiste Geld
für Lumpe Knochen giebt es

Kuhgasse iLluK
Das meiste Geld

für getragene Winterüberzieher zahlt

Ott Schütershof 21
Alle Putzarbetten werden angefertigt

Wilhelmstraße 4 111 links
Sonntag früh Speckkuchen

gr Ulrichstraße 50
Heute onntag frischen Speckkuchen bei

Landwehrstraße 16

Sonntag Speckkuchen BierGff

MÄlt Itempfiehlt seinen Mittagstisch von 12 bis
2 Uhr im Abonnem ent

Gasthos M den 3 Königen
Sonnabend den 24 April

G 5t K 5t tStv8ts
zugleich bringe ich mein gut assortirtes Fla
schenbier Lagergeschäft in empfehlende Er
innerung und versichere bei billigster Preis
stellnn g echte u nverfälschte Waare

Fälllmanns Neßanration
Souutag den 25 d von 4 Uhr an

Tanzkriiuzcheu
Das unbefugte Abtaden von Schutt

Steinen Asche auf die Aecker u Wege
der Halleschen n Giebichensteiner Feld
flur ist bei Pfändung streng verboten

vi I
Gold Armband a d Friedhof gef

Fr Neumann kl Schlamm 11

Für den Jnseratentheil verautwortlich
M Uhlemann Hall

Hierzu eme eilage,
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